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Mittwoch, den 7 . Mai 1845.

; 68l 6) K L t t s r u y e. Bel oem llnieizettyneicn ist ei¬
schienen und in allen Buchhandlungen zu haben :

Ganganelli . Der Kamps gegen den Jesuitis¬
mus . Ein Karaktergemälde für unsere Zeit von
H . M . G . Preis 1 fl . 36 kr.

Inhalt :
I. Der Mönch . 1 ) Andeuttlngen . 2 ) Die Versuchung .

3 ) Ganganelli . 4 ) Der Prediger und die GlaubenSiätze .
5 ) Vom Glauben . 6 ) Die Nonnen . 7 ) Die Mönche . 8 ) Der
historische Christus . 9) UnerwarleieS . 10 ) Das alle und das
neue Testament . 1 1 ) Die txste Religion . 12 ) Die seligmachende
Religion . 13 ) Das Buch des Erzbischofs von Köln . 14 ) Die
Kirche über , neben oder in dem Staate ? 15 ) Die christ¬
lichen Naiionalkirchen und die allgemeine Kirche . 16 ) Staats¬
und Privaireiigion . 17 ) Die Kniebeuunngsfrage . 18 ) Der
Papst und die römische Kurie . 19 ) Die Jesuiten und die
Kommunisten . 20 ) Die englische Kirche . 21 ) Die griechischen
Kirche » . 22 ) Die deutsche Kilche und die römische Sprache .
23 ) Die gallikanische Kirche und die Römlinge in Deutsch -
land . 24 ) Die schnelle Entscheidung . — II . Der Papst .
1) Das Konklave . 2 ) Der Herrscher . 3 ) Mußestunden 4 ) Der
Unfall . 5 ) Die Konkordaie . 6) Täuschungen . 7 ) Die Zei¬
tungen . 8 ) Der Nachdruck . 9) Die Vorzeichen . 10 ) Das
klementinische Museum . 11 ) Der Tag auf dem Lande .
12 ) Mahnungen . 13) Die gemischten Ehen . 14 ) Die Sen¬
dung . IS ) Italien und Deutschland . iS » Die Aufhebung der
Jesuiten . 17 ) Die Vorboten . 18 ) Der Rath . 19 ) Die Krank¬
heit . 20 ) Jubiläums - Vorbereikungen . 21 ) Der Heimgang .

C . Macklot .

s» 62 . 3j Karlsruhe . . ^

Ich - - hielt dieser Tage aus der Schweiz in Kommission , ZU sehr billigen Preise «

limitirt eine vollständig - Auswahl von : 8«8tt«lLt u a»i»»»88t*t,
in jeder beliebigen B,eite ; von « el88 « « ui »« »k » « one «8 , von » ,, «>LLX 0 » rri»» «n »»8 , r » wle «i»i»8 » eilt 8eI »« ttl8 «I»e » « » tt8t «» ,
von sevr schönen 8 « 8tw « II4ei » weiß und in Farben ,
auch billigem

Zugleich empfehle ich mein längst bestehendes ILui »8t - «» »«> zu
geneigte », Zuspiuche . Hs .

Eck der Langen - und Herrenstraße Nr . IS .

daß sic sich » iii Leiwiigleik die neuclN Sprachen aneignen ,
und diese mit Nachhülfe des Unterrichts in kurzer Zeit spre¬
chen uns schreiben lernen .

Ueber den Umfang und den Gang des Unterrichts , so
wie über die Grundsätze der Erziehung , die Bedingungen
der Ausnahme von Zöglingen u . s. w . gibt ein Prospekt »«
weitere Auskunft . Zu testen Mittheilung haben sich unten -
genannie hochgeachtete Herren geycigt erklärt , Männer ,
welche entweder Söhne un » Pstegbefohlene der Anstalt an -
vertraut hatten , oder selbst einst Zöglinge derselben waren ,
oder ihr als Freunde die langjährige Gewogenheit treu be¬
wahrt haben . Endlich ist der Unterzeichnete Vorsteher der
Anstalt stets bereit , auf au ihn selbst gerichtete Nachfrage
gewünichte Auskunft zu ertheilen .

Schloß Lenzburg , den 17 . April 1845 .
Christian Lippe .

Aarau : Die Herren Heinr . Zs chokkc , Oberforst - und
Bergrath ; Bindtner , Professor .

Basel : Die Herren Laur - Zäsli » , Gesanglehrer ;
Eman . Pass avant , Banqaiec ; W . Bischer -
Valenli , RathSherr ; vr . W . Bischer , Rektor
der Universität .

Kassel : Hede vr . C - F . Weber , Ghmnasialdirektor .
Darmstadt : Herr Theod . Schacht , Oberstudienralh .
Ettlingen , bei Karlsruhe : Herr V e t l er - K L ch lin ,

Gerant der Gesellschaft für Spinnerei und Weberei .
Frankfurt a . M . : Die Herren G . Hassel , Vor¬

steher einer kanfmänuischen Lehranstalt ; Adolph
F . Otto ; Joh . Stern , Haus der Herren Gebr .
Stern .

Hamburg : Die Herren Adolph de Chapeaurouge ;
Wilh . Westphal , Kaufmann .

Heidelberg : Herr 0r . Kortüm , Professor .
Köln : Die Herren Groenwald , Professor und Di¬

rektor der Taubstummenanstalt ; F . T . Schlösser .
Winterthur : Die Herren Heinrich , Baron von

Sulzer - Wart ; I . Petev zum Brühl .
Zürich : Die Herren Alb . Mousson , Pivseffor ; Heinr .

von Orell , A . Oberrichter .
EndeSunterschriebencr bezeugt hiermit , daß drei seiner

Söhne in Lenzburg bei Herrn Ch . Lippe ihre Jugend
zubrachten ; daß in jeder Hinsicht , sowohl was moralische
als geistige Bildung , so wie auch "die gute physische Pflege
betrifft , er mit jener Anstalt sowohl , als deren Auferziehungs -
wcise stets vollkommen zufrieden war ; es wurden bei Herrn
Lippe noch mehrere Knaben von nahen Verwandten des
Unleizeichneten auserzogen , und alle diese jungen Leute ohne
Ausnahme find brave , arbeitsame und wackere Männer ge¬
worden .

Ettlingen , den 28 . April 1845 .
Vetter Köchlin

64 .3s Nr . 444 .' ' - ' - x E m m e n d i n g e » .
( Bauakkorde . ) In
diesseitigem Bezirk sind
noch 9 theils größere ,
theils kleinere Bahn¬
wartshäuser im Laufe

des diesjährigen Sommers längs der Eisenbahn herzukellen ,
zu welchem Behuf « wir die Maurer - , Zimmermanns - , Schrei¬
ner -, Schlosser - , Glaser - und Blechnerarbeit

Dienstag , den 20 . Mai d. I . ,
V o r m i t i t a g s 9 N h r,

auf dem diesseitigen Geschästsdureau einer öffentlichen Ver¬
steigerung aussctzen werden , wozu wir die hiezu Lusttragenden
einladen .

Emmendingen , den 30 . April 1845 .
bad. Wasser - und Straßenbauinspektion .

Durban .
vllt . Neßler .

I» 57 .3j Nr . 3220 . Karlsruhe .
Hans - und Gartenversteigerung .

Aus der Verlassenschast des geh . Finanzrath -
Karl Friedrich Oelenheinz dahier wird

Freitag , den 16 . Mai d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,im Hause selbst , das zweistöckige Wohnhaus mit Garten in

der Waldstraße Nr . 6 , neben Raub und Ziegler » Wittwe ,der Erbiheilung wegen , einer dritten und letzten Versteige¬
rung ausgesetzt , wozu di« Liebhaber andurch eingeladen werden .

Karlsruhe , den 29 . April 1845 .
Großh . bad . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
väl . Beck ,

Notariatsverweser .
sL982 .Sj Ueberlingen .

Liegenschastsversteigerung .
Der Theilung wegen werden aus der Ver -

laffenschaft der verlebten Müller Anton M e ß-
mer ' S Wittwe , Kath « kn» , geborene Walte , von Bonn¬
dorf , auf Antrag der Erben am

SamStag . den 17 . Mai d. I .,
Nachmittag « 2 Uhr ,

I« 112 . 1s Karlsruhe . Im Berlag von Franz
Nöldeke in Karlsruhe ist so eben erschienen und in allen
Buchhandlungen zu haben :

Neues Sadisches Kochbuch .
Dritte ,

wiederum vermehrte und verbesserte Auflage , mit

einem Anhang , enthaltend , wichtige HauS - und

Wirthschaftsmittel .
Preis : gebunden 1 fl. 12k r .

Drei starke Auflagen , welche sich in kurzen Zwischen
räumen gefolgt sind , sprechen am Deutlichsten für den Werth
dieses zuverlässigen und beliebten Ko chbuches ._

s210 . j Offen bürg .

Tägliche Reisegelegenheit zwi¬
schen Offenburg , Freiburg und

nachstehenden Orten .
Unsere Omnibus fahren jeden Morgen um '/ » > 1 Uhr nach

Ankunft des ersten Eisenbahnzugs von Karlsruhe nach
Lahr . Ankunft daselbst um '/,1 Ubr in der Sonne .

Tare mit Gepäck 1 st .
„ Abgang do . V,2 Uhr in der Sonne .

Tare ohne Gepäck 48 kr .
Kenzingen . Ankunft und Abgang 4 Uhr im Sakmev .

Tare mit Gepäck 1 st . 30 kr.
Emmendingen . Ankunft '/,6 Uhr im Adler . Tare mit

Gepäck 2 st .
„ Abgang 6 „

Freiburg . Ankunft 8 Uhr am Bureau deS Hin . Drechsler
und Bader . Tare 2 st . 30 kr .

„ Abgang genau 7 Uhr Morgens .
Emmendinge » . Ankunft und Abgang ' /,9 Uhr .
Kenzingen . „ „ „ V. nach 10 Uhr .
Lahr . „ -/,1 Uhr .

Offcnburg . Ankunft
" '/,S

"

znm Anschluß res letzten EisenbahnzugS nach Karlsruhe .
Zugleich wird noch bemerkr , daß jeder Kutscher , der die

vorgeschriebe » « Fahrzeit verfehlt , in eine Strafe von 1 fl .
bis 5 fl . verfällt .

Das Bureau ist in Offenburg bei Herrn Kaufmann
Hölzlin , nächst der Post und Fortuna .

Die Kutschergesellschast .
Schloß Lenzburg .

»Die Erziehungsanstalt für Kna -
ben auf dem Schlosse Lenzburg im
Kanton Aargau in der Schweiz

besteht bereits seit 22 Jahren . Sie hat sich Erziehung im
weitesten Sinne des Worts zur Aufgabe gemacht , mit Be¬
rücksichtigung der Anlagen und Neigungen , so wie der wahr¬
scheinlichen Bestimmung ihrer Zöglinge .bnr Erwerbung der » öthigen Gymnasial - und Realkennt -
niffe stehen der Anstalt reiche Hülfsmfttel zn Gebote ; eine
stetige und väterliche Sorge wacht , wie für die geistige und
körperlich « , so für die religiöse und sittliche Ausbildung der
ibr Anvertrauien . Diese gehören gegenwärtig theils der
Schwei , und Deutschland , ihell « Frankreich an ; aus ihrem
gegenseitigen Verkehre ergibt sich unter Andern , der Voriheil ,

1« 73 .2j

, im Adlerwirthshause borkselbst nachbeschrieben « Liegenschaften
1 zu Eigenthum versteigert : Gerichtlicher

1
Anschlag .

Sin Kellergebäude , sammt Werkstätte , neben
der Gaffe und sich selbst,

2 .
2 Jauchert 69 Ruthen Mühläcker , neben ssch

selbst,
3

500

1050 fl .

2 Jauchert 32 Ruthen Mühläcker , neben dem
Pfarrfeld und Johann Seriiatinger ,

4 .
82 Ruthen Acker >m Oberried , neben der

Güterstraße und Johann Veit ,
5 .

1 Morgen 1 Vierling 42 Ruthen Oehmd -
wiesen , neben Georg Ehinger , dem Ooschweq
und Georg Männer ,

1050 st .

*
89 fl.

901 fl.
Summa

Was hieuiit zur Kenntniß der Kauflustigenwird .

3590 fl .
gebracht

Ueberlingen , ben 19 . April 1845 .
d Großh . bad . AintSrevisorat .

Bodemüller .

2000

30

s« 48 .3j Neustadt .

Liegenschastsversteigerung .
_ _ Aus der Gantmasse de« hwsigen Bürgers und

Wollenwebers Mathä Merz werden in Folge bezirkSamt -
! licher Verfügung vom 18 . April 1845 , Nr . 5381 , am

Freitag , den 16 . Mai d. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

! im Gasthause zum Bären dahier versteigert :
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer und Stallungunter einem Dach , an der Landstraße nach Eisenbach , Nr . 188,der FeuerversicherungSgesellschast um 2700 st . einverleibt ,und tarirt zu
2.

10 Ruthen Gartcn hinten am Hause , tarirt zu
3 .

Ein Fabrikgebäude , 2 Stockweik , mit Wasser¬
werk und Deich , an der Wutach gelegen , nebst
10 Ruthen Ackerfeld binten varanstoßend , Nr . 134 ,
in der FeuerverstcherungSgesellschafi um 2250 st.,
tarirt z»

In diesem Fabrikgebäude befinden sich folgende
Maschinen und Geräthschaften , welche mit dem
Gebäude , oder einzeln , je nach Verlangen » er¬
steigert werden , als :

1 ) Ein « Raumaschine mit 19 Stäb und
Karten ,

2 ) eine Walke mit 2 Löchern ,
3 ) ein Wasserrad , sammt Triebwerk und

Kammrad ,
eine große Kartenmaschine , ungefähr 3 Fuß
breit , vom Wasser getrieben , nach neuesterArt mi ! Lockwalzen und Zugehörde ,

5 ) eine ditto Kartenmaschine , etwas schmäler ,6) ein Vorspinnstnbl mit 30 Spindeln ,
7 ) zwei Reinspinnstnhle mit 60 Spindel » ,8 ) ein Wollegar,ihaspel mit 10 Spindeln ,9 ) eine Wolle - und Haarmaschine ober Fach¬

maschine , zusammen lariri auf

2400 st.

4 )

704 fl.
Summa 5134 st.Die näheren Bedingungen weiden vor der Steigerungeröffnet werden . Fremde Steigerer haben sich mit legalen Vor »

niögenszeugnlffen auSzuweiscn , und der Zuschlag ersolgt ,wenn de . Schätzungspreis oder darüber erlöst wird .
Ferner am

SamStag , den 17 . Mai d . I .,
früh 8 Uhr ,

werden in dem M erzi ' scheu Hause selbst folgende Tuch-
macherhandmerkSgeschirre . und rohe Schafwolle vkistkigert ,als : . .

ei» breiter Tnchwebstnhl ,
ein schmaler do.
ein 80er Tuchgeschirr ,
ein 70er do.
kiu 50er do.
ein 50sr Teppichgeschirr ,
vier Stück zehn Viertel breite Tnchgeschirre zu allenArten ,
fünf Siück ganz schmale Geschirre ,eine Zwirninaschine mit 10 Spindeln ,eine Wollewindmaschine ,
zwei Spulräder ,
zwei Haspel ,
ein Schlumpstock zum Handkarten , sammt Karten ,drei Spuistöcke ,
ein Zettelhaspel und 300 Stück Spule »,eine Tnchpresse mit Zugehörde , mit 1 Ztr . Preßdeckel ,eine Tuchrahme mit Zugehörde ,

nebst vielen anhern Geräthschaften , und ungefähr 5 bis600 Pfund feine Schafwolle .
Neustadt , den 20 . April 1845 .

Bürgermeisteramt .
Ganter .

sv 109 . lj Nr . 1l44 , Mannheim . ( Lernwand -uud Zwillichli « ferung .) Dir Lieferung unseres bei¬
läufigen Bedarfs von

4000 Ellen 5 '/ , Viertel breiter gebleichter hänfener Lein¬
wand ,

500 Ellen */a breiter ungebleichter hänfener Leinwand ,1500 „ ö '/ . Viertel breiten gebleichten halbhänfenen
Tuches ,

300 Ellen '/ « breiten ungebleichten halbhänfenen Tuche»,4000 „ 2 Ellen breiten halbwergenen Zwillich - ,
soll im Sumniisfionswege vergebe » werden , weshalb wir alle
Lusthabenden hiermit einladen . ihre Angebote mit der Auf¬
schrift : „Leinwand - und Zwiilichlieserung «
längstens bi «

Sonntag , den iS . d. M . ,
frankirt anher einzusendr « .
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Die näheren Lieferungsbedingungen könne « jeden Tag
auf diesseitigem Bureau eingesehe « werden .

Mannheim , den 2 . Mai >815 .
Großh . bad . Zuchthausverwaltung .

Speiglrr . Arnold .
,8 9021 Bargen , Bezirk « Neckarbischof - Heim .

(PfarrhanSbauverstetgerung .)
Montag , den tS . Mai d . 2 -,

Mittag « t Uhr ,
werden die Arbeiten und Lieferungen zu einem neuen evang .
Pfarrhaus « in Bargen an Ort und Stelle in Versteigerung
begeben .

Dieselben find angeschlagen : für Maurer zu 2553
52 kr„ für Steinhauer zu WlS fl . SS kr. , für Zimmerleute
zu 1516 st 15 kr. , für Schreiner zu 7l4 st - 16 kr. , für
Schlosser zu «SS st . 18 kr. , für Glaser zu 211 fl . , für
Tünrber zu SIS fl. 11 kr . . für Pflasterer zu 98 fl , 58 kr.,
für Brunnenmacher zu 98 ff. , >m Ganzen zu 7252 ff . 53 kr .

Pläne , U - derschläge und Bedingung ?« können bei ' -"

evangel . Geistlichen in Bargen kingesehen werden .
Karlsruhe , den 29 , April 1815 .

Großh . evangel , Oberkirchenraths - Sekretariat .
S p o h >i.

(8 126 .21 Nr . 1981 . Salem .

Weinversteigerung .

1 do. . . 30 do.

1 do. „ 30 do.

2 do. „ 10 do.

den nachgenannten

Am Freitag , den >6 , d . M .,
Vormittags 11 Uhr ,

_ versteigern wir auf unserm Geschäfts¬
zimmer in Petersoausen bei Konstanz ungefähr 90 Oym
1812er und ungefähr 130 Ohm 1811er Weine , meisten « von
vorzüglicher Qualität , in angemessenen Abtheilungen .

Salem , den 3 . Mai 1815 .
markgräflich bad . Rentamt .

L u o i n ,
>« 783j Rastatt .

tVeinversteigerung .
Kaufmann Blas . Bauer in Rastatt

läßt am
Freitag , den 16 . Mai d . I .,

Morgen « 9 Uhr ,
in seinem Wohnhause folgende Sorte » reingehaltene und
selbstgezogene Weine öffentlich gegen gleich baare Bezahlung
»ersteigern , und zwar in schicklichen Abiheilungen :

1 Faß von ungefähr 30 neuen Ohmen weißen Orten -
berger 181 ler ,

weißen Orten -
berger l8lScr ,

weißen Orten -
berger 1831er ,
Affenthaler rother

l8Z1er ,
Die nähern Steigerungsbedingungsn werden am Sreige -

rungstag bekannt gemacht , wo dann auch die Weinproben
verabreicht werden .

(8 94 . 21 Rastatt .

Brennholzversteigerung .
Die Siadtgcmeinde Rastatt läßt in
wegen de « Festungsbaues ganz ab¬

geholzten — Walddiftrikten , und an den unten bemerkten
Tagen , die beigesetzten Holzquaniiiäten der öffentlichen Ver¬
steigerung an die M >istbietenden aussctzen , als :

I . 3m Rheinfeldwald : 300 Kiafter Erlenholz
am Dienstag , den IS . d . M . ,

Morgens von 9 Uhr bis Abends um 4 Uhr und am
Mittwoch , den 14 . ». M „

von Morgen » um 9 Uhr bis Mittag « um 12 Uhr .
II . I >» Beinelwald :

10 Klafter Hainbuchen ,
15 „ Eschen ,
11 „ Eichen ,

5700 Stück gemischte Wellen
am Mittwoch , den 14 . d . M .,

Nachmittag « um 2 Uhr .
Die Zusammenkunft ist jeoesmal auf dem Platze selbst.
Diese Walddistrikte liegen 1 Stunde vom Rheinufer

entfernt .
Rastatt , den 2. Mai 1845 .

Der Gemeinderath .
Müller .

vckt. Orth .
f» 101 .21 Mörsch .

Holzversteigerung .
Dienstag , den iS . d . M . ,

werden im dirfigen Gemsinoedammwatde t23 Kiafier ge¬
milchtes Scheiterholz , 10,060 Stück gemischte Wellen und
etwa 32 K °after noch stehende Weiden , welche sich zur Ver¬
fertigung von Holzschuhen eignen , » ersteigert . Die Zusammen¬
kunft ist an gedachtem Tage , früh 9 Uhr , am Rathhauje
dahier .

Mörsch , den 3 . Mai 1815 .
Bürgermeisteramt .

N a st e l t e r .
fk125 . il Nr . 12 224 , Osfenburg . sSchulden -

li q u > o a t i o n .) Gegen die Berlaffcnschaft der ledigen
Etiiabetha Pfeiffer von Niederblvnn im Elfaß ist Gant
erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung « - und VoizugS -
»erfahren auf

Freitag , den 23 . Mai 1845 ,
Vormittag « 8 Uor ,

auf diesseitiger AmtSkanzler seftgeietzt , wo alle Diejenigen
welche, au « was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Ganr , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzug « - oder UnierpfandSrechie , welche sie
geilend mache » wollen , zu bezeichnen Häven , und zwar m,i
gleichzeiriger Vorlegung der BeweiSurkunde « oder Antretung
de- Beweises mit andern Beweismitteln ,

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepffeger und
ein Glaubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachiaßvergleiche
» ersucht , und sollen in Bezug auf Borgvcrgleiche uno Er¬
nennung de« MaffepflegerS und GläubigerauSichuffes di«
Nlchrericheinenden als »er Mehrheit der Erschienenen bei -
treiend angesehen werden .

Ossendurg , den 22 . April , 815 .
Großh . bad . Oberamt .

vr . v . Münze « heim .
(8 12111 Nr . 488i . Gern - dach . ( Schulben -

l i g u >« a i > o n .) F -d. l Raßler , lediger Kohlenbrenner
von Gausdach , bat um die Erlaubuiß zur Auswanderung
rack Nordamerika gebeien ,
ist Tag ' ahr , auf

Zur Liquidation seiner Schulden

Freitag , d e n 9 . M a i d . 3 .,
früh 8 Uhr ,

anberaumt und haben hiebei sämmtliche Gläubiger ihre For¬
derungen um so gewisser - nzumelden , al « ihnen sonst nicht
mehr zur Befriedigung verholfeu werden kann .

Gernsbach , den 2 . Mai 1815 ,
Großh . bad . Bezirksamt .

F e ch t .
vckt. Weil .

fk 107 .21 Nr . 6311 . Kork . ( Schuldenliqui¬
da t i o n .) Johannes Brendel ' S Eheleute von Neumühl
wollen nach Amerika axswandern , und es wird deshalb Tag -
fayrr zur Schuldenliquidatron auf

Mittwoch , den 14 . Mai d. I . ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt , wozu die bekannten , sowie die unbekauuten Gläu¬
biger mit dem Bemerken vorgelaben werden , daß nach er -
rheilier AuswauderungSerlanbniß etwaige Ansprüche gegen
viele Familie nicht mehr bei rem diesseitigen Gericht geltend
gemacht werden können .

Kork , den 30 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Trier .
vckt. Iamm ,

A . j .
1532 .31 Nr . 7839 , Waldshut . ( Schulden -

l t q u i » a ti o n .) Gegen Kranzwirih Johann Kaiser
von Gönvihl haben wir Gant erkannt , und zum Schulden -
richtigstkllungg - und Vorzug - verfahren Tagfahrt auf

Montag , den 28 , Mai d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

angesetzt .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe

machen wolle » , werden hiermit ausgefordert , solche in der
angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gantmaffe , persönlich ober durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die erwa
gelten » zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
bezeichne » , und ihre BewelSurkunden gleichzeitig vorzulegen
» der den Beweis mit andern Beweismitteln anzutceien .

In dieser Tagfahrt wird ein Maffepffeger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , auch wird ei » Borg - ober Nachlaßver -
glcich versucht , und die nicht erscheinenden Gläubiger sollen
in Bezug auf Borgvergleich , Best - llung de « MaffepflegerS
und GläubigerauSschuffeS , der Mehrheit der Erschienenen ver¬
tretend angesehen werden .

Waldshut , den 26 , April 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A ch e r t .
vckt. Schnetzler .

( 883 . 3 1 Nr . 9296 . Durlach . ( Schutden -
l i q u i b a t i o n .) Ueber den Vermögensnachlaß des ver¬
storbenen Friedrich Kegeln von Weingarten wu >de Gant
erkannt , und zum Richtigstellung - - uno Vorzug - verfahren
Tagfahrt auf

Donnerstag , den 5 . Juni 1845 ,
früh 8 Uhr ,

angeoidnet .
Alle Diejenigen , welche , au « was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten Tag -
fabrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächiigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelde « , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfaudsrechle zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der BeweiSurkunde » oder Antretung des Beweise « mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
Gläuvigerausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßver -
gleich versucht , und es sollen die Nichterscheinen »«» in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der Mehrye »
der Erschienenen beilretend angesehen werben .

Dnrlach , den 30 . April 1815 .
Großh . bao . Oberamt .

v . Stengel .
vckt, Wächter .

18 95,31 Nr . 11,874 . Stock ach . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen Kassian Braun in Heuoorfhat
man unier 'm 1 . d . M . die Gant eröffnet , und zum Schul -
denrichligstellungs - und VorzugSverfayren auf

Montag , den 2. Juni d. I .,
früh 8 Uhr ,

Tagfahrt angeoidnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche , au - was

immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzren Tagfahrt , bei
Veimeidung de« Ausschlusses von der Ganr , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , sch,istlich oder mündlich an -
zumelben und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unier -
pfanoSrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,
mit gleichzeiliger Vorlegung der Beweisuikunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag -
fahrk ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernanut , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche veisucht werden sollen , mit
dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung de « MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS die Nicht -
erscheinenden als » er Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werben .

Siockach , den 30 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß ,
>8 97 . 31 Nr . 4193 . R h e i n b i s ch o f S h e i in .

( Schuldenliquidation .) Die Erben de « verstorbenen
Bürgers „ Nb Bauer - Johann Kuntz von Linr haben die
Erbschaft unter Voificht des ErbverzeichniffeS angetreten und
auf Abhaltung einer Sch ildenliquibaiion Antrag gestellt .

Demzufolge wird Liquidationsiagfahrt auf
Montag , den 19 . Mai d. I .,

Vormittags 9 Uhr ,
anberaumt und werden die Gläubiger andurch aufgefordert ,
an »resem Tage ihre Forderungen in diesseitiger Amiskanzlet
vor dem DistlikiSnotar ArtopöuS um so gewisser anzumelde »
uno geliend zu machen , al » den Nichterscheinen »«» Gläubigern
ihre Ansprüche nur auf denjenigen Theil der Erbmasse er¬
halten werden , » er nach Befriedigung jener ErdschafiS -
gläubiger , die sich gemeldet habe » , aufdie Erben gekommen ist .

RheinbhchvsSheim den 29 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n.
vckt Uibel ,

A . j -
1868 .31 Nr . 5718 . Jeftetten . ( Schulden ,

liqu I d 0 rion .) Gegen die Witiwe de« Zobann Ott

alt Ziegler von Jestetten , Maria Ursula Sigg , hat man
unter ' m 26 . d . M . die Gant eröffnet , und zum Schulden «
richrigstellungs - und Vorzug - verfahren auf

Dienstag , den 27 . Mai d . I . ,
früh 8 Uhr ,

Tagfahrt - » geordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche , au - was immer

für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmaffe machen
wollen , anmit aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anznmelden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen , und zwar
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden ober An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeiat , daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche » ersucht werden sollen , mit
dem Beisatze , » aß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS die Nichk-
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Jeftetten , den 26 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M a i n h a r d .
>8 99 .3j Nr . 17 316 . Heidelberg . ( Auffor¬

derung . ) Der Schnerbergeselie Jakob Merkel von hier ,
welcher im Jahr 1825 auf die Wanderschaft gegangen ist
und seit mehr als 10 Jahren keine Nachrichten von sich ge¬
geben hat , wird hierdurch aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
bei diesseitiger Stelle sich zu melden , und über seine Ver¬
mögen - Verwaltung die nöthige Vorkehrung zu treffen , widri¬
genfalls er für verschollen erklärt und sein Vermögen an
seine nächsten Anverwandten gegen Kautionsleistung in Besitz
übergeben wird .

Heidelberg , den 30 , April 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

B o e h m e .
vckt Chevalier .

(8 105,31 Nr . 13,080 . Lahr . ( Au f f o r d e r u n g .)
Bruno Kastel von Durmersheim , dessen gegenwärtiger
Aufenthalt unbekannt ist , steht dahier in Untersuchung , und
es wird derselbe hiermit aufgefordert , sich

binnen 3 Wochen
dahier zu stellen , indem sonst Fahndung gegen ihn erlassen
werden müßte .

Lahr , den 30 . April 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Sach « .
>8 53 . 2j Nr , 9163 . D u r l a ch . ( Aufforderung .)

Nach einem Eintrag in dem durlacher Unterpfandsbuche ,
Band II Fol . 78 d vom 4. Jnli 18 <8 , schuldet Christoph
Jakob Kiefer , Bürger dahier , an den verstorbenen Stadt »
baumetst - r Für dahier ein Kapital von 475 fl . , woran
später 320 fl , abgetragen worden sind . Nach Ler Erklärung
der Belherligte » ist diese Schuld bereits bezahlt , allein die
hierüber ausgefertigte Psaudurkunde wird vermißt . Da nun
der Schuldner auf den Strich des Unterpfand - recht - ange¬
tragen hat , so werden Diejenigen , welche dagegen Ein¬
wendung zu machen haben , aufgefordert , ihre Ansprüche

binnen 4 Wochen a ckrrto
dahier geltend zu machen , indem sonst das hiesige Pfand -
gerlcht ermächtig « wird , den Strich gedachten Eintrags im
Unterpfandsbuche z» bewirken .

Zugleich ergehl hiermit eine Warnung vor dem Erwerb
der vermißten Pfandurkunde .

Durlach , den 28 . April 1845 ,
Großh , bad . Mberamt .

E i ch r »
d t .

vckt. Sachs ,
A . j .

18 4 .31 Nr . 6279 . Tauberbischofsheim . ( Ent¬
mündigung .) Die zu Külsheim beimaihsberechitgre voll¬
jährige Maria Barbara Friebel ist wegen Geistesstörungfür entmündigt erklärt , und der hiesige Bürger Franz Michael
Schönleber als Vormund für sie ausgestellt worden , war
hiermit öffentlich brkannt gemacht wird .

TauberbischotShtim , den 21 . April 1845 .
Großh . bad . f. leining . Bezirksamt .

Schneider .
(8 23 . 31 Nr . 4866 . Gernsbach . ( Entmündi¬

gung .) Durch diesseitiges Vrkenniniß vom 7 . d . M . wurde
Ludwig Hasenohr von ObertSroth wegen Geistesschwäche
entmündigt und ihm Anton Fritsch von Weißcnbach als
Pfleger bestellt . Dies wird hiemit zur öffentlichen Kennlniß
gebracht .

Gernsbach , den 26 , April 1845 .
Großh . bao . Bezirksamt .

F « ch t.
vckt. Bengel .

(8I08 3j Nr . 9277 . Lörrach . ( Verschollen¬
heitserklärung .) Nikolaus Werber von Egringen
wird nunmehr , da er sich auf dieEdikrallabung vom II . März
v . I ., Nr . 6602 , nicht gemeldet hat , für verschollen eiklärt ,
und sein Vermögen im Beirag von 23l fl . seinen nächsten
Verwandle » gegen Sicherheitsleistung in sürsockWchen Besitz
übergebe » . MM

Lörrach , den 29 April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt . »

Flab .
( 8117 .31 Nr , 5787 . Neustadt . ( Strafer -

k e n n t n i ß . ) Da Karl Maier von AltglaShütien sich auf
die öffentliche Vorladung vom 20 Februar d. I , zur Er¬
füllung der Militärpflicht nicht gestellt hat , so wird er Ler
Rifrakiion schuldig gesprochen , in eine Geldstrafe von 800 fl.
v- rurtheilt und die perchnliche Bestrafung auf Betreten Vor¬
behalten .

Neustadt , den 3 . Mai 1845 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Martin .

leV886,3 ) Nr . 8012 . Mosbach . ( Strafer¬
kenn rn iß . ) Georg Adam Gärtner von Breiienbronn ,
Loos Nr . 138 , welcher sich den ergangenen öffentlichen Auf¬
forderungen ungeachtet nicht fistiri hat , um seiner Konskrip «
tionspsticht zu genügen , wird der Refraktion für schuldig ,
seine« Bürgerrecht « für verlustig erklärt und , vorbehaltlich
seiner persönlichen Bestrafung im Betretungsfalle , in die
gesetzliche Strafe von 800 fl . nach den Bestimmungen de«
8 4. »es Gesetze « vom 5 . Oktober 1820 , sowie in die Koste «
verurtheilt .

Mosbach , den 17 . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lindem « « » .
vckt. Loo «.

Druck und Vertag von E. Macklot , WatdKraß« Nr. 10.
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